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Antrag zu Aufgaben des Integrationsbeauftragten und  
Beratung von Migranten durch Behördenmitarbeiter 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
 
die AfD Fraktion begrüßt die Beschäftigung eines Integrationsbeauftragten in der Stadtverwaltung. 
Dessen Hauptaufgabe muss jedoch in der Koordination und Kontrolle sämtlicher Maßnahmen 

rund um die Themen Migration und Integration liegen. Daher beantragen wir, dies in der 

Stellenbeschreibung entsprechend zu formulieren. 
 
Eine Kontrolle der Maßnahmen erfordert schon das Kommunalverfassungsgesetzt, wonach lt. 
§110 (2) „Die Haushaltswirtschaft ist sparsam und wirtschaftlich zu führen“ ist. Diese Kontrollpflicht 
kann die Verwaltung nicht delegieren.  
Dass die Kontrollpflicht nicht mit der Erfassung und Koordination sämtlicher Daten und Maßnah-
men erledigt ist (obwohl schon das ein großer Fortschritt gegenüber heute wäre), zeigt der jüngste 
Bericht des Bundesrechnungshofes, der der BA Verschwendung im Zusammenhang mit Deutsch-
kursen für Flüchtlinge vorgeworfen hat.  
Es ist auch Aufgabe der Verwaltung zu kontrollieren, ob die eingesetzten Gelder sparsam, effizient, 
und auch erfolgswirksam verwendet wurden, und darüber Rechenschaft abzulegen. 
 
Dass es an Transparenz auch in Buxtehude mangelt, zeigten die Beantwortung der AfD Anfrage zu 
Migrationsdaten und Maßnahmen, in der mehrfach steht, dass die Frage nicht beantwortet werden 
kann, und auch der Antrag der Fraktion B90/Die Grünen für Materialien für Deutschkurse durch 
Ehrenamtliche, die laut Antwort der Verwaltung bereits in der VHS vorrätig sind (vgl. Sitzungsproto-
koll vom 20.2.2017 + VO 2016/208-1) 
 
Zum Zweiten beantragen wir auch die Beratung von Migranten als Verwaltungsaufgabe 

wahrzunehmen.  
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Die jahrelang gepflegte Praxis diese Aufgaben auf eine Wohltätigkeitsorganisation wie die AWO zu 
übertragen, kann bei der vor Jahren noch nicht zu erahnenden Dimension, Komplexität, gesamtge-
sellschaftlichen Bedeutung und finanziellen Herausforderung keine Alternative zu einer Über-
nahme der Aufgaben durch eine Behörde sein, die durch einheitlich geschulte und der staatlichen 
Aufsicht unterliegenden Mitarbeiter erfolgen muss. 
 
Die Finanzierung der Behördenmitarbeiter die die Beratungsaufgaben übernehmen, kann kosten-
neutral mit den Mitteln die derzeit dafür an die AWO fließen, erfolgen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
AfD Fraktion Buxtehude 


